
 

 

 
 

Der Präsident 
 

R U N D S C H R E I B E N 
 

 Prof., WM, SM, PersRat 
 FAK WE  ZUV 
 
 
 
 
 
            Dieses Rundschreiben 
        

ersetzt:  

 
 
Dienstvereinbarung zu Sonderzahlungen im Drittmittelbereich und zur Gewährung von Leis-
tungsprämien für Tarifbeschäftigte und Beamtinnen und Beamte aus Drittmitteln bzw. 
Haushaltsmitteln 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im September 2013 hat die TU Berlin mit dem Personalrat eine Dienstvereinbarung zur Gewäh-
rung von Sonderzahlungen und Leistungsprämien im Drittmittelbereich abgeschlossen und somit 
die Möglichkeiten des TV-L Berliner Hochschulen genutzt, um besondere herausragende Leistun-
gen von Beschäftigten durch die Vergabe von variablen, leistungsorientierten Prämienzahlungen 
zu honorieren. 
 
Nach Durchführung einer Mitarbeiterbefragung zur Vergabe von Leistungsprämien aus Haus-
haltsmitteln durch den Personalrat und intensiven Verhandlungen ist zum 01.01.2015 eine Dienst-
vereinbarung in Kraft getreten, die sowohl die Gewährung von Leistungsprämien für Tarifbeschäf-
tigte und Beamtinnen und Beamte aus Drittmitteln, als auch aus Haushaltsmitteln vorsieht. 
 
Die bisherige Dienstvereinbarung vom September 2013 wird durch die nunmehr mit dem Personal-
rat abgeschlossene Fassung um den Bereich der aus Haushaltsmitteln finanzierten Leistungsprä-
mien für Haushaltsbeschäftigte und Beamtinnen und Beamte erweitert.  
 
Anträge auf Sonder- oder Prämienzahlungen aus Drittmitteln an Drittmittel– und Haushaltsbeschäf-
tigte können - wie bisher - ohne Beachtung besonderer Fristen durch die Beschäftigungsstellen für 
die dort tätigen Beschäftigten bei ihrem zuständigen Personalteam eingereicht werden. 
 
Die Gewährung einer Prämie aus Haushaltsmitteln setzt ein zweistufiges Verfahren voraus. Zu-
nächst ist nach Maßgabe der in der Dienstvereinbarung genannten Voraussetzungen ein Antrag 
auf Abschluss einer Zielvereinbarung zur Gewährung einer Leistungsprämie aus Haushaltsmitteln 
durch die Beschäftigungsstelle an das zuständige Personalteam zu richten. Dem Antrag ist ein 
Entwurf der Zielvereinbarung beizufügen. Anträge aus den Fakultäten sind über die Fakultätsver-
waltungsleitung an das jeweilige Personalteam zu senden. Diese Anträge können jeweils zum 1.2., 
1.5., 1.8., und 1.11. eines Jahres gestellt werden. Die Entscheidung über den Abschluss einer 
Zielvereinbarung trifft eine Kommission, die paritätisch aus Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertre-
tern besetzt ist und deren Vorsitz die Kanzlerin inne hat. Die Personalstelle informiert die Antrag-
steller über die jeweilige Entscheidung der Kommission. Im Falle der Zustimmung der Kommission 
zum Antrag erfolgt der Abschluss der Zielvereinbarung. 
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In der zweiten Stufe wird nach Erfüllung der Zielvereinbarung die Prämie auf Antrag ausgezahlt. 
 
Dem Rundschreiben beigefügt sind neben der Textfassung der Dienstvereinbarung auch alle er-
forderlichen Antragsunterlagen. 
 
Die Dienstvereinbarung ist zunächst bis zum 31.12.2016 befristet. 
 
Für weitergehende Fragen steht Ihnen Ihr Personalteam gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Professor Dr. Gutheil 
- Kanzlerin – 
 
 
 
Anlagen: 
 

 Textfassung der Dienstvereinbarung 

 Antrag A 

 Antrag B 

 Antrag C 

 Antrag D (Muster einer Zielvereinbarung) 

 Antrag E 

 Antrag F 

 Antrag G 

http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Allgemein/DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_A_-DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_B_-DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_C_-_DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_D_-Zielvereinbarung_DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_E__-DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_F__-DV_Leistungspraemie_2015.pdf
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/fileadmin/abt6/Antrag/Antrag_G__-DV_Leistungspraemie_2015.pdf
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An 
 
II T _____ 
 
über V C 

 
Antrag A 

 

 

 
Antrag auf eine Sonderzahlung im Drittmittelbereich 

gem. § 40 Nr. 6 zu § 18 Abs. 1 TV-L 
für Tarifbeschäftigte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
 
Zutreffendes bitte ankreuzen! 
Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 
 
Von der oder dem Projektleiter/in auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Projektleiter/in: 
 
Sekr.: 

 

 Antrag für:  
2.  Name: 

 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit  als: 

ggf. bis  
5.  Entgeltgruppe Stufe 

 Höhe und Finanzierung der Sonderzahlung: 

6.  Name des privaten Mittelgebers: 
 

7.  Kostenstelle: 
 

8.  Projektbezeichnung: 
 
 

 Die Drittmittelsonderzahlung wird beantragt in folgender Höhe (max. 10 % des 
entsprechenden Jahrestabellenentgelts): 

9.   

 _________ % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts,  
 

Mittelfreigabe 
 

10.   

 _________  Euro 
  ist beigefügt 
  folgt 



 Technische Universität Berlin 

 

TU Berlin - Vordruck A: Antrag Sonderzahlung im Drittmittelbereich - Version: 04.09.2012 - S. 2  
 

  
Begründung:  

 

 Besondere Leistungen bei der Einwerbung der Mittel oder Beitrag 
bei der Erstellung einer für die eingeworbenen Mittel zu 
erbringenden bzw. erbrachten Leistung: 
 

 

12. Bitte besondere Leistungen darstellen (ggf. auf gesondertem Blatt). Es dürfen nur Leistungen 
aufgeführt werden, die von der eigentlichen Aufgabenübertragung nicht abgedeckt werden. 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
 Datum Unterschrift des Projektleiters / der Projektleiterin 
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An 
 
II T _____ 
 
über V C 

 
Antrag B 

 

 

 
Antrag auf Zahlung einer Leistungsprämie aus 

Drittmitteln gem. § 40 Nr. 6 zu § 18 Abs. 2 und 3 TV-L 
für Tarifbeschäftigte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
 
Zutreffendes bitte ankreuzen! 
Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 
 
Von der oder dem Projektleiter/in auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Bereich: 
(Fakultät, Fachgebiet, Einrichtung, Abteilung, Projektleiter/in) 
 
 

 
Sekr.: 

 

  Antrag für eine/n einzelne/n Beschäftigte/n:  

2.  Name: 
 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit 
 

als: 

ggf. bis 
 

 

5.  Entgeltgruppe 

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

6.  Kostenstelle: 
 

7.  Projektbezeichnung: 

 Die Leistungsprämie wird beantragt in folgender Höhe:  
 
(max. 10 % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts der jeweiligen Entgeltgruppe der 
Stufe 1 der/des Beschäftigten zum Zeitpunkt der Antragstellung) 

8.  

 _________ % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts,  
Mittelfreigabe 
 

9.  

 _________  Euro 
 ist beigefügt 
 folgt 
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 Antrag als Gruppen- oder Teamprämie an folgende Beschäftigte: 
 ggf. gesondertes Blatt verwenden 

 
 

 Name, Vorname: 

10.   

11.   

12.   

13.   

14.   

15.   

16.   

17.   

18.   

19.   

20.   

21.   

22.   

23.   

24.   

25.   

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

26.  Kostenstelle: 

27.  Projektbezeichnung: 

 Die Leistungsprämie wird beantragt in folgender Höhe: 
 
(max. ein Betrag von 2000 € pro Team- oder Gruppenmitglied) 

28.   

 
 ____________ Euro pro Mitglied 

 

Mittelfreigabe 
 

⧠ ist beigefügt 

 folgt 
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Begründung:  

 Vorliegen einer besonderen  Leistung, die sich in Qualität und auch 
Quantität deutlich von den Leistungen abhebt, die die/der 
Beschäftigte üblicherweise auf ihrem/seinem Arbeitsplatz zu 
erbringen hat. 

 

29.  Bitte besondere Leistungen darstellen (ggf. auf gesondertem Blatt). Es dürfen nur Leistungen 
aufgeführt werden, die von der eigentlichen Aufgabenübertragung nicht abgedeckt werden. 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
Datum Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers 
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An 
 
II T _____ 
 

 
Antrag C 

 

 

 
Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung zur 

Zahlung einer Leistungsprämie aus Haushaltsmitteln 
gem. § 40 Nr. 6 zu § 18 Abs. 2 und 3 TV-L 

für Haushaltsbeschäftigte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
Zutreffendes bitte ankreuzen!  
 
Der Entwurf einer Zielvereinbarung (bereitgestellter Vordruck D

Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 

) ist beizufügen. 
 

 
Von der oder dem Dienstvorgesetzten  auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Bereich: 
(Fakultät, Fachgebiet, Einrichtung, 
Abteilung) 
 
 

 Sekr.: 

 Es wird bestätigt, dass die Bereitstellung der Mittel aus dem Fakultätsbudget gewährleistet ist. 
 

 Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln (Freigabe durch den Bereich III PW erforderlich). 

 
 Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung für eine/n einzelne/n 
 Beschäftigte/n:  

2.  Name: 
 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit 
 
ggf. bis 

 
 

 

als: 
 

5.  Entgeltgruppe 

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die Leistungsprämie soll nach Erfüllung der Zielvereinbarung in folgender Höhe ausgezahlt 
werden: 
 
(max. 10 % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts der jeweiligen Entgeltgruppe der 
Stufe 1 der/des Beschäftigten) 

6.  
 

 _________ % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts  Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 7.  

 

 _________ Euro 
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 Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung zur Zahlung einer Gruppen 
 oder Teamprämie an folgende Beschäftigte: 
 ggf. gesondertes Blatt verwenden  

8.  Name, Vorname: Entgeltgruppe 

9.     

10.     

11.     

12.     

13.     

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die Leistungsprämie soll nach Erfüllung der Zielvereinbarung in folgender Höhe ausgezahlt 
werden: 
 
(max. ein Betrag von 2000 € pro Team- oder Gruppenmitglied) 

14.   

 ____________  Euro pro Mitglied 
 

 Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 
 

   

 Begründung:  
 
Wahrnehmung einer konkreten Aufgabe zusätzlich zu den im 
Aufgabenkreis der/des Beschäftigten beschriebenen 
Aufgaben.  
 
(s. beiliegender Entwurf einer Zielvereinbarung) 

 

 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
 Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 



 

 

Zielvereinbarung 
 
 
Zielvereinbarung zwischen: 
 

Datum: 
 

Mitarbeiter/in: 
 
Name, Vorname: 
 
Geburtsdatum: 
 
Personalnummer: 
 
Stellenzeichen/Sekretariat: 
 
 
Vorgesetzte/r: 
 
Name, Vorname: 
 
Stellenzeichen/Sekretariat: 
 
 

Es werden folgende Ziele / wird folgendes Ziel angestrebt: 

Ziel: 
Formulierung des Ziels, Was ist Gegenstand der Vereinbarung? 
z.B. „Einführung eines neuen Datenverarbeitungssystems“ 
 
 
 
 
 

 
Dieses individuelle Ziel basiert auf folgenden übergeordneten, strategi-
schen Zielen (des Projekts, des Instituts, der Fakultät, der TUB): 
Formulierung des übergeordneten, strategischen Ziels. 
z.B. „Verbesserung des Kundenservices (durch Verbesserung der Datenverarbei-
tung im Bereich XY zur Beschleunigung der Einzelfallbearbeitung)“ 
 
 
 
 
 
 
Definition: 
Beschreibung/Konkretisierung des Ziels, Was genau soll bis wann erreicht werden? 
z.B. „Bis zum 1.7.2014 ist im Bereich ABC das Datenverarbeitungssystem XYZ er-
folgreich eingeführt“ 



 

 

Benötigte und zur Verfügung stehende Ressourcen: 
Auflistung und Beschreibung der benötigten bzw. zur Verfügung stehenden Res-
sourcen (anteilige Arbeitszeit der Mitarbeiter, Beitrag/Zuarbeit anderer Bereiche, 
Personen oder Externer, zusätzliches Personal) 
z.B. „ Für die Dauer des Projektes stehen 40 % der wöchentlichen Arbeitszeit der 
Mitarbeiter A, B und C dem Projekt zur Verfügung. Des Weiteren wird der Raum H 
0000 zur Verfügung gestellt sowie jeweils ein PC mit der erforderlichen Software, 
um Probeläufe zu testen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilziele/Meilensteine: 
A: 
 
B: 
 
C: 
 
 
 
 
 
 
Realisierungszeitraum (Ziel erreicht bis zum…) 
A: 
 
B: 
 
C: 
 
 
 
 
 
 
Bewertungsmaßstab/ Messkriterien (Ziel erreicht, wenn…) 
Angabe möglichst konkreter Zielerreichungskriterien, Qualitätsindikatoren, 
Messgrößen und ggf. Kennzahlen 
z.B. „mindestens 40 Sachbearbeiter/die Hälfte der Sachbearbeiter arbeitet mit dem 
neuen Programm XYZ“ oder „Das Programm läuft störungsfrei. Indikator: weniger 
als 1 Fehlermeldung pro Woche“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
Ich erkläre mich mit dieser Zielvereinbarung einverstanden: 
 
Berlin, 
 
 
 
 
___________________________ ___________________________ 
Datum, Unterschrift Mitarbeiter/in Datum, Unterschrift Vorgesetzte/r 
 
 
 
 
 
 
Bericht/ Statusgespräch/e am … 
 
 
 
 
Ergebnis (Ziel erreicht?) 
Zielgröße ist 100 %, d.h. eine Prämienzahlung erfolgt ausschließlich bei einer voll-
umfänglichen Zielerreichung. 
 
 

Anmerkungen: 

 
 
Berlin, 
 
 
 
 
___________________________ ___________________________ 
Datum, Unterschrift Mitarbeiter/in Datum, Unterschrift Vorgesetzte/r 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
 
Bitte beachten Sie beim Abschluss einer Zielvereinbarung folgendes: 
 
 
 
Zielvereinbarungsprozess: 

 

 
 
 
Ziele müssen SMART formuliert sein: 
 
S – spezifisch, d.h. so konkret als möglich 
M – messbar, d.h. unter Angabe der Kriterien, an denen der Erfolg gemessen wird 
A – akzeptiert, d.h. von beiden Parteien gemeinsam erarbeitet und unterzeichnet 
R – realistisch, d.h. innerhalb des vorgegebenen Zeitraums erreichbar 
T – terminiert, d.h. unter Angabe des Zeitraums innerhalb dessen das Ziel erreicht 

werden soll. 
 
 
Meßbarkeit: 
 
Angabe möglichst konkreter Zielerreichungskriterien, Qualitätsindikatoren, 
Messgrößen und ggf. Kennzahlen 
 
Quantitativ: Angabe von absoluten Zahlen oder Verhältniszahlen 

(z.B. „mindestens 40 Sachbearbeiter/die Hälfte der Sachbearbeiter 
arbeitet mit dem neuen Programm XYZ“) 

Qualitativ: qualitative Beschreibung der Arbeitsleistung/des Arbeitsergebnisses 
und Angabe von Indikatoren 
(z.B „Das Programm läuft störungsfrei. Indikator: weniger als 1 Feh-
lermeldung pro Woche“) 

 
 
Statusgespräch/Ampelcheck: 
 

Rot: Die Zielerreichung ist nicht mehr realistisch. Eine Entscheidung über ei-
nen Abbruch oder eine Neuformulierung sollte getroffen werden. 
 
Gelb: Die Zielerreichung ist gefährdet. Vorbeugende und/oder korrigierende 
Maßnahmen sollten eruiert werden 
 
Grün: Die Zielerreichung verläuft plangemäß. 

 
 
 

Vorbereitungs‐

gespräch
Zielvereinbarung

Antrag auf Abschluss 
einer Zielvereinbarung

Abschluss der 
Zielvereinbarung

Statusgespräche/

Ampelcheck

Zielerreichungs‐
gespräch

Antrag auf Auszahlung 
der Prämie

Auszahlung



 

 

 
Abschließend noch ein wichtiger Hinweis: 
Die Ziele einer Zielvereinbarung werden gemeinsam mit dem/der Mitarbeiter/in er-
arbeitet und formuliert. Planen Sie daher für die Vorbereitung und das Gespräch im 
Vorfeld der Zielvereinbarung ausreichend Zeit ein und geben Sie dem Thema den 
erforderlichen Raum. Auch wenn es zunächst so erscheint, als seien Zielvereinba-
rungen aufwändig, so stellen sie langfristig eine Entlastung der Führungskräfte dar, 
da sie ein Führungsinstrument sind, das die Selbstverantwortung der Mitarbeiter 
stärkt und zugleich deren Motivation fördert.  
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An 
 
II T _____ 

 
Antrag E 

 

 

 
Antrag auf Auszahlung der Leistungsprämie aus 

Haushaltsmitteln nach Erfüllung der Zielvereinbarung 
gem. § 40 Nr. 6 zu § 18 Abs. 2 und 3 TV-L 

für Haushaltsbeschäftigte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
Zutreffendes bitte ankreuzen!  
 
Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist beizufügen. 
 
Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 
 
Von der oder dem Dienstvorgesetzten  auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Bereich: 
(Fakultät, Fachgebiet, Einrichtung, 
Abteilung) 

 
 

 Sekr.: 

 Es wird bestätigt, dass die Bereitstellung der Mittel aus dem Fakultätsbudget gewährleistet ist. 
 

 Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln (Freigabe durch den Bereich III PW erforderlich). 

  Zielvereinbarung vom ___________ für  folgende/n Beschäftigte/n:  
2.  Name: 

 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit 
 
ggf. bis 

 
 

 

als: 
 
Entgeltgruppe: 

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist zu 100 % erfüllt (s. Ergebnisvermerk auf 
beiliegender Zielvereinbarung). Die Leistungsprämie soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
folgender Höhe ausgezahlt werden: 
(max. 10 % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts der jeweiligen Entgeltgruppe der 
Stufe 1 der/des Beschäftigten) 

5.   _________ % des entsprechenden Jahrestabellenentgelts,   
 Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 

6.   _________  Euro 
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 Zielvereinbarung vom __________ für folgende Gruppe/folgendes Team: 
 ggf. gesondertes Blatt verwenden  

 Name, Vorname: Entgeltgruppe 

7.     

8.     

9.     

10.     

11.     

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist zu 100 % erfüllt (s. Ergebnisvermerk auf 
beiliegender Zielvereinbarung). Die Leistungsprämien sollen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in folgender Höhe ausgezahlt werden: 
 
(max. ein Betrag von 2000 € pro Team- oder Gruppenmitglied) 

12.   

 ____________  Euro pro Mitglied 
 

 Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 
 

 Bemerkungen 

 

 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
 Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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An 
 
II T _____ 
 

 
Antrag F 

 

 

 
Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung zur 

Zahlung einer Leistungsprämie aus Haushaltsmitteln 
gem. § 42 a BBesG-ÜfBE i.V.m der LPZVO 

für Beamte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
Zutreffendes bitte ankreuzen!  
 
Der Entwurf einer Zielvereinbarung (bereitgestellter Vordruck D) ist beizufügen. 
 
Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 
 
Von der oder dem Dienstvorgesetzten  auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Bereich: 
(Fakultät, Fachgebiet, Einrichtung, 
Abteilung) 
 
 

 Sekr.: 

 Es wird bestätigt, dass die Bereitstellung der Mittel aus dem Fakultätsbudget gewährleistet ist. 
 

 Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln (Freigabe durch den Bereich III PW erforderlich). 

 
 Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung für eine/n einzelne/n 
 Beamtin/ Beamten:  

2.  Name: 
 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit 
 
ggf. bis 

 
 

 

Amtsbezeichnung: 
 

5.  Besoldungsgruppe 

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die Leistungsprämie soll nach Erfüllung der Zielvereinbarung in folgender Höhe ausgezahlt 
werden: 
 
(max. Anfangsgrundgehalt der Besoldungsgruppe, der der Beamte/ die Beamtin zum 
Zeitpunkt der Entscheidung angehört) 

6.  
 

 _________ Anfangsgrundgehalt der entsprechenden  

   Besoldungsgruppe 
 Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 

7.  
 

 _________ Euro 
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 Antrag auf Abschluss einer Zielvereinbarung zur Zahlung einer Gruppen- 
 oder Teamprämie an folgende Beamtinnen/ Beamte: 
 ggf. gesondertes Blatt verwenden  

8.  Name, Vorname: Besoldungsgruppe 

9.     

10.     

11.     

12.     

13.     

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die Leistungsprämie soll nach Erfüllung der Zielvereinbarung in folgender Höhe ausgezahlt 
werden: 
 
(max. Anfangsgrundgehalt der Besoldungsgruppe, des an der Leistung wesentlich 
beteiligten Beamten, das als Prämie unter den Teammitgliedern aufgeteilt wird) 

14.   

 ____________  Euro pro Mitglied 
 

 Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 
 

   

 Begründung:  
 
Wahrnehmung einer konkreten Aufgabe zusätzlich zu den im 
Aufgabenkreis der/des Beschäftigten beschriebenen 
Aufgaben.  
 
(s. beiliegender Entwurf einer Zielvereinbarung) 

 

 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
 Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 



Absender: 
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An 
 
II T _____ 

 
Antrag G 

 

 

 
Antrag auf Auszahlung der Leistungsprämie aus 

Haushaltsmitteln nach Erfüllung der Zielvereinbarung 
gem. § 42 a BBesG-ÜfBE i.V.m der LPZVO 

für Beamte 

Beantworten Sie bitte sämtliche Fragen in lesbarer Schrift (gegebenenfalls Druckschrift).  
Etwaige Zweifel bei der Beantwortung der Fragen können Sie mit Ihrem Personalteam klären.  
Zutreffendes bitte ankreuzen!  
 
Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist beizufügen. 
 
Bei nicht ausreichendem Platz bitte weitere Angaben auf besonderem Blatt beifügen und unterschreiben! 
 
Von der oder dem Dienstvorgesetzten  auszufüllen 

1.  Antragstellende/r Bereich: 
(Fakultät, Fachgebiet, Einrichtung, 
Abteilung) 

 
 

 Sekr.: 

 Es wird bestätigt, dass die Bereitstellung der Mittel aus dem Fakultätsbudget gewährleistet ist. 
 

 Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln (Freigabe durch den Bereich III PW erforderlich). 

  Zielvereinbarung vom ___________ für  folgende/n Beamtin/Beamten:  

2.  Name: 
 

3.  Vorname: 
 

4.  Beschäftigt seit 
 
ggf. bis 

 
 

 

Amtsbezeichnung: 
 
Besoldungsgruppe: 

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist zu 100 % erfüllt (s. Ergebnisvermerk auf 
beiliegender Zielvereinbarung). Die Leistungsprämie soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
folgender Höhe ausgezahlt werden: 
(max. Anfangsgrundgehalt der Besoldungsgruppe, der der Beamte/ die Beamtin zum 
Zeitpunkt der Entscheidung angehört) 

5.   _________ Anfangsgrundgehalt der entsprechenden  
   Besoldungsgruppe 

 
 Die Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 

6.   _________  Euro 
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 Zielvereinbarung vom __________ für folgende Gruppe/folgendes Team 
 von Beamten/ Beamtinnen: 
 ggf. gesondertes Blatt verwenden  

 Name, Vorname: Besoldungsgruppe 

7.     

8.     

9.     

10.     

11.     

 Höhe und Finanzierung der Leistungsprämie: 

 Die abgeschlossene Zielvereinbarung ist zu 100 % erfüllt (s. Ergebnisvermerk auf 
beiliegender Zielvereinbarung). Die Leistungsprämien sollen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in folgender Höhe ausgezahlt werden: 
 
(max. Anfangsgrundgehalt der Besoldungsgruppe, des an der Leistung wesentlich 
beteiligten Beamten, das als Prämie unter den Teammitgliedern aufgeteilt wird) 

12.   

 ____________  Euro pro Mitglied 
 

 Mittelfreigabe ist 
 beigefügt. 
 

 Bemerkungen 

 

 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben.  

 

 

___________________________ _______________________________________________ 
 Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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